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Revox B 7 95

Ende März kamen die er-
sten Exemplare des neuen
Revox-Plattenspielers auf
den Markt. Wir haben uns
eines davon aus dem
Handel besorgt, um den -
nicht nur für Revox-Ver-
hältnisse, sondern ganz
allgemein {ür einen Tan-
gential-Plattenspieler!
preisgünstigen 8795 un-
seren Lesern so rasch wie
möglich präsentieren zu
können. Es würde uns nicht
wundern, wenn urir eine
der ersten Fachzeitschrif-
ten überhaupt wären, denn
die Redaktionstestgeräte
waren zu diesem Zeitpunkt
noch gar nicht ausgelie-
fert...
Beschreibung
Ausserlich und vom Grundprinzip her
unterscheidet sich der 8795 nicht we-
sentlich yon seinem ngrösseren Brudern
8790. Die LED-Anzeige der Umdre-
hungszahl und die Moglichkeit ihrer
Beeinflussung sind entfallen. Der Direct
drive-Antrieb ist neu entwickelt worden;
es kommt jetzt ein sogenannter MDD-
Motor (Magnetic disc drive) mit Tacho-
generator und Quarzreferenz zum Ein-
bau. Dieser Motor ist von Revox selbst
entwickelt worden und wird auch im ei-
genen Hause hergestellt. Gleich geblieben
ist der Revox-Linatrack-Tangentialton-
arm. Die Nachfuhrung erfolgt opto-
elektronisch mit einem horizontalen
Spurfehlwinkel von weniger als 0,5' - der
grosse Vorteil der tangentialen Abta-
stung.
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l(onkurrenz
Zum Abspielen einer Platte wird die ge-

samte, blockartige Tonarmführung um
90o eingeschwenkt. Die Bewegungen des

Tonarms (Absenken-Anheben, Bewe-
gung zur Plattenmitte oder nach aussen)
werden über Tasten mit Druckpunkt ge-

steuert. Der Tonarm selbst muss (und
kann) nie berührt werden.
Als Standardtonabnehmer wird ein von
AKG eigens für Revox entwickeltes Sy-
stem geringer Masse verwendet, das P 20

MDR. Dieses System wie auch andere,
von Revox geprüfte und empfohlene Ton-
abnehmer werden im Werk eingebaut,
justiert und gep ift. Damit wird die op-
timale Abtastfähigkeit eines jeden Sy-
stems garantigrt.
Die Anschlüsse sind als Cinchbuchsen
ausgeführt, zusätzlich ist eine Erdlitze
vorhanden. Die getönte Haube hält in
allen Lagen selbsttätig; dank ihrer spe-

ziellen Formgebung steht sie bei
45"-Öffnung hinten nicht vor.

Praktische Erprobung
An der Bedienung ist nichts auszusetzen:
sie ist einfach und narrensicher, ebenso
wie beim 8790. Erwähnenswert ist die
Beleuchtung der Schallplatte bei abge-

hobenem System, wenn das Gerät spiel-
bereit ist. Damit und mit der sehr fein
ansprechenden seitlichen Steuerung des
Tonarms lässt sich die Nadel absolut
punktgenau in der gewünschten Rille
aufsetzen.

Labormessungen
Die Gleichlaufschwankungen sind sehr
gut, die Rumpel-Fremd- und Geräusch-
spannungsabstände hervorragend. Leider
war eine Messung mit dem Rumpel-
messkoppler bedingt durch die Kon-
struktion des Plattenspielers - nicht
moglich. Bei der ab Werk eingestellten
Auflagekraft des Tonarms (12 mN) lässt
das Abtastverhalten der AKG-Zelle keine
Wünsche offen, ohne allerdings beim
horizontalen Wert absolute Spitze zq.,
erreichen.
Die Kanaltrennung ist absolul betrachlet
sehr gut. doch stört der extrem hohe
Lnterschied der beiden Vy'erte etwas - er
lässr auf eine nicbt absolut optimale
Montage des Systems schliessen.
Die Tonarmresonanz liegt bei etwa 12 Hz,
also sehr günstig; sie ist recht stark aus-
geprägt.

Zusammenfassung
Der B 795 ist ein qualitativ hochwertiger
Tangentialplattenspieler zu einem -
nicbt rur für ein Revox-Erzeugnis -
günstigen Preis. Er dilrfte dem hausei-
genen 8790 starke Konkurrenz ma-
chen...
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Labormessungen Revox B 795

Antriebssystem

Aütomatik Absteller und Tonarmrlickführung sowie Abheben
bei Berühren des Tonarnblocks

SerienmÄ6sise Tonzelle AKG P 20 MDR

Gleicblauf sch$rnkünsen ):O,O6Vo

Rümpel-Frelndspsnnungsabstand Aussen: 48 dB
Innen: 50 dB
Mit RTA: Messung nichl möglich

Rungel-Ceräüschspanrunssabst|nd Aussen: 69 dB
Innen 70 dB
Mi. RTA: N,{essung nicht möBlich

'\ btrstverhrlten
'agekraft

N
Horizontal Vertikal
"10 pm 50 pm

,9fohle.e Äuflas€krNft 12 lnN (im Werk eingestellt, von aussen nicht ver-
stellbarl

Klnaltrennung (1 kHz) L-R: 26 dB R*L:38 dB

Tonarmresomnz (gemessen mi1
ShureTTR 115)

Bei - 12 Hz, stark ausgeprägt


